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Pressemitteilung 
22. März 2024  

Uniper refinanziert und erhöht syndizierte Kreditlinie  
 

 

 
 

• Neue syndizierte Kreditlinie in Höhe von 3 Mrd. € ersetzt die bisherige 
Kreditlinie in Höhe von 1,7 Mrd. € 

• Laufzeit von drei Jahren zuzüglich zwei Verlängerungsoptionen von jeweils 
einem Jahr 

• Unipers CO2-Reduktionsziele und der strategische Ausbau der Erneuerbaren 
Energien erstmalig in den Finanzierungsbedingungen berücksichtigt 
 

 
Uniper hat die bisher bestehende syndizierte Kreditlinie aus dem Jahr 2018 in Höhe 
von 1,7 Mrd. € vorzeitig erfolgreich refinanziert. Die neue syndizierte Kreditlinie in Höhe 
von 3 Mrd. € gliedert sich in zwei Tranchen und dient als stetige Liquiditätsreserve 
sowie zur flexiblen Finanzierung von Working Capital. Die Kreditlinie wurde zu 
marktüblichen Konditionen abgeschlossen und hat eine Laufzeit von drei Jahren 
zuzüglich zweier Verlängerungsoptionen von jeweils einem weiteren Jahr.  
 
Der neue Kreditvertrag ist erstmalig als sogenannter „Sustainability-linked Credit” 
ausgestellt worden. Dabei sind die Finanzierungskonditionen an das Erreichen von 
CO2-Reduktionszielen sowie die strategischen Ausbauziele im Bereich der 
Erneuerbaren Energien gekoppelt. Das aus 19 internationalen Banken bestehende 
Finanzierungskonsortium setzt sich im Wesentlichen aus dem bisherigen 
Kernbankenkreis zusammen und wurde selektiv durch neue Bankpartner gestärkt. ING 
und UniCredit agierten als Koordinatoren und waren ebenfalls als Sustainability-
Koordinatoren mandatiert. 
 
Uniper-CFO Jutta Dönges: „Die frühzeitige Refinanzierung der syndizierten Kreditlinie 
ist ein deutliches Zeichen dafür, dass der Kapital- und Finanzierungsmarkt die 
zurückgewonnene Stabilität und neue strategische Ausrichtung von Uniper honoriert. 
Mit einem Volumen von insgesamt 3 Mrd. € verfügt Uniper über einen Kreditrahmen, 
der die Transformation unseres Unternehmens unterstützt. Die mit unseren 
Finanzierungspartnern vereinbarten Konditionen enthalten erstmals auch Elemente, die 
Unipers ambitionierte Klimaschutzziele verankern.” 
 
 
 
Über Uniper 
Uniper ist ein internationales Energieunternehmen mit Sitz in Düsseldorf und Aktivitäten 
in mehr als 40 Ländern. Mit rund 7.000 Mitarbeitenden leistet das Unternehmen einen 
wichtigen Beitrag zur Versorgungssicherheit in Europa, insbesondere in seinen 
Kernmärkten Deutschland, Großbritannien, Schweden und den Niederlanden.  
 
Die Aktivitäten von Uniper umfassen die Stromerzeugung in Europa, den weltweiten 
Energiehandel sowie ein breites Gasportfolio. Uniper beschafft Gas – auch als 
verflüssigtes Erdgas (LNG) – und andere Energieträger auf den Weltmärkten. Das 
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Unternehmen bewirtschaftet Gasspeicher mit einer Kapazität von mehr als 7 Milliarden 
Kubikmetern.  
 
Uniper beabsichtigt, bis 2040 vollständig CO2-neutral zu sein. Im Jahr 2030 will Uniper 
mehr als 80 Prozent seiner installierten Kraftwerksleistung zur CO2-freien 
Stromproduktion nutzen. Dazu transformiert das Unternehmen die eigenen Kraftwerke 
und Anlagen und investiert in flexible und planbare Anlagen zur Stromerzeugung. 
Bereits heute ist das Unternehmen einer der größten Betreiber von Wasserkraftwerken 
in Europa und treibt den weiteren Ausbau von Solar- und Windenergie als Schlüssel für 
eine nachhaltigere und sichere Zukunft voran. Das Gasportfolio wird schrittweise um 
grüne Gase wie Wasserstoff und Biomethan ergänzt mit dem Ziel der langfristigen 
Umstellung.  
 
Uniper ist ein verlässlicher Partner für Kommunen, Stadtwerke und 
Industrieunternehmen bei der Planung und Umsetzung innovativer, CO2-reduzierender 
Lösungen auf dem Weg zur Dekarbonisierung ihrer Aktivitäten. Als Wasserstoff-Pionier 
ist Uniper weltweit entlang der gesamten Wertschöpfungskette aktiv und realisiert 
Projekte, um Wasserstoff als tragende Säule der Energieversorgung nutzbar zu 
machen. 
 
 
Diese Pressemitteilung enthält möglicherweise bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf 
den gegenwärtigen Annahmen und Prognosen der Unternehmensleitung der Uniper SE und anderen 
derzeit für diese verfügbaren Informationen beruhen. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte 
Risiken und Ungewissheiten sowie sonstige Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen 
Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der Gesellschaft wesentlich von den 
hier abgegebenen Einschätzungen abweichen. Die Uniper SE beabsichtigt nicht und übernimmt 
keinerlei Verpflichtung, derartige zukunftsgerichtete Aussagen zu aktualisieren oder an zukünftige 
Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 


